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Hausmening : Sonntagberg – 5:1 (1:0) 
2. Klasse Ybbstal, 5. Runde, 17.09.2017, 16:00 Uhr, Hausmening 

 

Aufstellung: E. Grubhofer – C. Wagner, J. Reitbauer (73‘ S. Stockinger), M. Kropik, Penesic – P. 

Dautinger, A. Cinar, S. Mikic (60‘ M. Hörlesberger); R. Kamionka, B. Mikic, M. Polacek 

Schiedsrichter: M. Tazreiter 

Torfolge: 1:0 (19‘), 2:0 (49‘), 2:1 Polacek (70‘), 3:1 (73‘), 4:1 (85‘), 5:1 (90‘) 

Karten:  Gelb: C. Wagner (33‘), B. Mikic (50‘), Dautinger (54‘) 

 Gelb/Rot: C. Wagner (66‘) 

 

 

Gegen Startruppe von Ex-Trainer Saric ist nichts zu holen 

 

Nach dem Sieg gegen Hollenstein in der Vorwoche musste man heute nach Hausmening zu Ex-Trainer 

Saric. Hausmening investierte im Sommer noch einmal in die Mannschaft und ist nun eigentlich der 

einzige Kandidat auf den Titel. Mit einer ungewohnten, sehr offensiven Aufstellung, schickte FCS-

Trainer Mariassy seine Mannen auf das Feld. 

 

Von Anfang an merkte man eigentlich, dass für den FCS heute nicht viel zu holen ist. Zahlreiche 

Abspielfehler, dumme Fouls und Fehler im Stellungsspiel prägten das Bild der Anfangsphase. So ging 

Hausmening nach einem Freistoß und einem Kopfball in Minute 19 in Führung. Der FCS wurde in dieser 

Phase nur durch Standardsituationen „gefährlich“. Zuerst scheiterte Cinar und danach S. Mikic. Dass es in 

Hälfte 1 nicht schon 2, 3 oder 4:0 stand, hatte 2 Gründe: 1. FCS-Goalie Grubhofer hielt seine Vorderleute 

mit einigen Glanzparaden noch im Spiel. 2. Die Hausmeninger vergaben zahlreiche Chancen kläglich. So 

ging man mit einem Zwischenstand von 1:0 in die Kabinen. 

 

Nach der Pause wurde es nur bedingt besser. Hausmening kam nach einem Gerangel im Strafraum zum 

2:0 und der FC Sonntagberg brachte offensive nichts zusammen. In Unterzahl (C. Wagner sah nach 

Foulspiel Gelb/Rot) kam der FCS noch auf 2:1 heran (Polacek traf nach Zuspiel eines Hausmeningers in 

Minute 70), doch dann war es aber wieder vorbei. Die Heimelf war heute wie nasse Seife…einfach nicht 

zu halten - die Gästeabwehr machte es ihnen aber auch nicht unbedingt schwer. Nur 3 Minuten nach dem 

Anschlusstreffer fiel das 3:1. In den letzten Minuten kassierte man noch Treffer 4 und 5. Der FC 

Sonntagberg verlor gegen seinen Ex-Trainer mit 5:1. 

 

Mit der offensiven Aufstellung und Einstellung der Mannschaft lief man ins offene Messer. Von Anfang 

an gab es eigentlich keine Gegenwehr – und durfte dann eigentlich auch froh sein, dass Hausmening nur 5 

Tore erzielte. Im nächsten Spiel trifft der FC Sonntagberg zu Hause auf Wolfsbach. 

 

Das Spiel der U23 gewann der FCS mit 3:2. Torschützen: Scheuch, Hochwallner und M. Stockner. 
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Die nächste Runde: 
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